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Herrn 

Präsidenten des Nationalrates 

Mag. Wolfgang Sobotka 

Parlament 

1017 Wien 

Geschäftszahl: 2021-0.843.377  

Die schriftliche parlamentarische Anfrage Nr. 8790/J-NR/2021 betreffend Beauftragung 

von Prof. Lewisch, die die Abgeordneten zum Nationalrat Kai Jan Krainer, Kolleginnen und 

Kollegen am 30. November 2021 an meinen Amtsvorgänger richteten, darf ich anhand der 

mir vorliegenden Informationen wie folgt beantworten: 

Zu den Fragen 1 bis 8: 

 Welche Aufträge wurden von Ihnen seit 1.1.2018 an Dr. Peter Lewisch vergeben? 

 Welchen Gegenstand hatten diese Aufträge jeweils? 

 Wann wurden diese Aufträge erteilt? 

 Von wem wurden diese Aufträge erteilt? 

 Wann und in welcher Form wurde die Werkleistung tatsächlich erbracht? 

 Wenn es sich um gutachterliche Stellungnahmen handelt: Wie viele Wörter umfassen 

diese jeweils? 

 Welche Kosten fielen für diese Aufträge jeweils an? 

 Wurden allfällige schriftliche Ergebnisse des Auftrags veröffentlicht? 

Vom Bundesministerium für Bildung, Wissenschaft und Forschung wurden im Zeitraum 

seit 1. Jänner 2018 bis zum Stichtag der Anfragestellung keine Aufträge an Herrn Dr. Peter 

Lewisch erteilt. 

Zu den Fragen 9 bis 17: 

 Welche Aufträge wurden von Ihnen seit 1.1.2018 an Cerha Hempel Rechtsanwälte 

vergeben? 

 Welchen Gegenstand hatten diese Aufträge jeweils? 

 Wann wurden diese Aufträge erteilt? 

 Von wem wurden diese Aufträge erteilt? 
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 Wann und in welcher Form wurde die Werkleistung tatsächlich erbracht? 

 Wenn es sich um gutachterliche Stellungnahmen handelt: Wie viele Wörter umfassen 

diese jeweils? 

 Welche Kosten fielen für diese Aufträge jeweils an? 

 An wie vielen dieser Aufträge wirkte Dr. Lewisch Ihres Wissensstands nach mit? 

 Wurden allfällige schriftliche Ergebnisse des Auftrags veröffentlicht? 

Vom Bundesministerium für Bildung, Wissenschaft und Forschung wurden folgende 

Beauftragungen im Zeitraum seit 1. Jänner 2018 bis zum Stichtag der Anfragestellung (30. 

November 2021) an die Cerha Hempel Rechtsanwälte GmbH bzw. an die Cerha Hempel 

Spiegelfeld Hlawati GmbH erteilt: 

Vertragsgegenstand / 

Auftragsinhalt (Titel) 

Ziel / Ergebnis der 

Beauftragung 

Zahl der 

Wörter bei 

schriftlichem 

Leistungs-

ergebnis 

Veröffentlichung 

bei schriftlichem 

Leistungs-

ergebnis 

Mitwirkung 

Dr. Peter 

Lewisch 

Monat des 

Abschlusses 

Zeitpunkt 

der 

Fertig-

stellung 

Bezahlte 

Kosten / 

Ausgaben 

inkl. 

Abgaben 

und 

Steuern in 

EUR 

Sichtung und Bewertung 

von aktuellen 

Fachhochschul (FH) - 

Ausbildungsverträgen 

Analyse der FH - 

Ausbildungsverträge 

auf ihre 

Rechtmäßigkeit 

230.220 Analyse der FH – 

Ausbildungsver-

träge in Form 

eines Berichts mit 

der 

Österreichischen 

Hochschülerinnen- 

und Hochschüler-

schaft (ÖH) 

Nicht 

bekannt 

12/2018 01/2019 5.000,00 

Vortrag im Rahmen der 

OS-Fachtagung 

„Bedrohungsmanagement 

an und für Hochschulen: 

Bestandsaufnahme, 

Erfahrungen, Strategien“ 

Vortrag zum Thema 

Bedrohungsmanage-

ment an Hochschulen 

Powerpoint 

Präsentation 

im Rahmen 

des Vortrages 

mit 557 

Wörtern 

Vortrag - 

Werkstattbericht 

32 und 

Präsentation 

Nicht 

bekannt 

(Vortragen-

der war 

nicht der 

Genannte) 

04/2019 06/2019 600,00 

Vortrag im Rahmen der 

Fachtagung der 

Ombudsstelle für 

Studierende (OS) „Impfen 

– ja/nein/vielleicht/Angst: 

Eine „sichere“ Post 

COVID-19 Hochschule“ 

Implementierung 

einer Impfpflicht an 

Fachhochschulen (FH) 

und 

Privathochschulen / 

Privatuniversitäten 

Powerpoint 

Präsentation 

im Rahmen 

des Vortrages 

mit 418 

Wörtern 

Vortrag - 

Werkstattbericht 

36 inkl. Video und 

Präsentation 

Nicht 

bekannt 

(Vortragen-

der war 

nicht der 

Genannte) 

06/2021 07/2021 400,00 

Sichtung und Bewertung 

von aktuellen 

Privathochschul / 

Privatuniversität - 

Ausbildungsverträgen 

Analyse der 

Privathochschul / 

Privatuniversität - 

Ausbildungsverträge 

auf ihre 

Rechtmäßigkeit 

Beauftragt 

(Übermittlung 

der Analysen 

erfolgt im 1. 

Quartal 2022) 

Analyse der 

Privathochschul / 

Privatuniversität – 

Ausbildungs-

verträge in Form 

eines Berichts mit 

der ÖH 

Nicht 

bekannt 

11/2021 Erwartet 

im 1. 

Quartal 

2022 

Keine 

Zahlungen 

bis 

30.11.2021 

erfolgt 

Gutachten Kunststudium 

Cluster Südost 

Klärung der 

Kooperationsver-

pflichtung bei der 

Einrichtung neuer 

Lehramtsstudien 

3.159 Nein Nein 08/2019 10/2019 8.400,00 

Rechtsanwaltliche 

Beratung zum Thema 

Erasmus+ 

Rechtsanwaltliche 

Beratung zum Thema 

Erasmus+ - 

Studierendenmobilität 

in COVID-19-Zeiten 

4.163 Zusammen-

fassung des 

Rechtsgutachtens 

im 

Tätigkeitsbericht 

Nicht 

bekannt 

10/2020 11/2020 3.000,00 
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2019/20 der 

Ombudsstelle für 

Studierende 

Rechtsanwaltliche 

Beratung zum Thema 

Erasmus+ 

Muster einer 

Haftungsfreistellungs-

erklärung zur 

Abwicklung von 

Erasmus+ unter den 

Bedingungen von 

COVID-19 

357 Übermittlung an 

betroffene 

Organisationen 

Nein 04/2021 04/2021 480,00 

Gutachten zum 

Studentenheimgesetz 

Klärung möglicher 

Organisations-

strukturen mit eigener 

Rechtspersönlichkeit 

für Heimvertretungen 

in Studentenheimen 

3.008 Übermittlung an 

die in der 

Arbeitsgruppe zur 

StudHG-Novelle 

vertretenen 

Heimbetreiber 

und ÖH-

Vertretungen 

Nein 02/2018 03/2018 9.147,00 

Die Auftragsvergaben erfolgten durch die jeweils fachlich zuständige Organisationseinheit 

des Bundesministeriums für Bildung, Wissenschaft und Forschung. Im Fall der 

Beauftragung „Sichtung und Bewertung von aktuellen FH-Ausbildungsverträgen“ und 

„Sichtung und Bewertung von aktuellen Privathochschul / Privatuniversität - 

Ausbildungsverträgen“ erfolgte eine Beauftragung von der Ombudsstelle für Studierende 

(OS) und von der Österreichischen Hochschülerinnen- und Hochschülerschaft (ÖH).  

Ob das Ergebnis einer Beauftragung, wie etwa ein Gutachten im Sinne der Anfrage, 

veröffentlicht wird, hängt von mehreren Faktoren ab, wie etwa der Vereinbarung mit den 

Auftragnehmerinnen bzw. Auftragnehmern, der Sensibilität des Inhaltes sowie dem 

Informationsinteresse der Öffentlichkeit. 

Zu den Fragen 18 bis 26: 

 Welche Aufträge wurden von Ihnen seit 1.1.2018 an das Institut für Strafrecht und 

Kriminologie der Universität Wien vergeben? 

 Welchen Gegenstand hatten diese Aufträge jeweils? 

 Wann wurden diese Aufträge erteilt? 

 Von wem wurden diese Aufträge erteilt? 

 Wann und in welcher Form wurde die Werkleistung tatsächlich erbracht? 

 Wenn es sich um gutachterliche Stellungnahmen handelt: Wie viele Wörter umfassen 

diese jeweils? 

 Welche Kosten fielen für diese Aufträge jeweils an? 

 An wie vielen dieser Aufträge wirkte Dr. Lewisch Ihres Wissensstands nach mit? 

 Wurden allfällige schriftliche Ergebnisse des Auftrags veröffentlicht? 

Vom Bundesministerium für Bildung, Wissenschaft und Forschung wurden keine 

Beauftragungen an das Institut für Strafrecht und Kriminologie der Universität Wien 

erteilt. 
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Wien, 28. Jänner 2022 

 

 

 

 

 

Ao. Univ.-Prof. Dr. Martin Polaschek eh. 
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